
Traum

Wenn ich meine Augen schließe,

erblüht eine stille Traumlandschaft nur für mich.

Mit Bäumen, deren Blätter mit ihrem leisen Rauschen,

Frieden in mein Herz mir bringen.

In ihren Zweigen singen Vögel

alte Weisen und Melodien.

Sie zu hören ist unendlich schön.

In ihren Schatten

ruhen sich meine Gedanken aus,

aus ihren Bildern baue ich mir

mein Seelenhaus. 
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